
Badestrände in Liberia

Monrovia
Monrovia ist die Hauptstadt des Landes und die meisten Strände
für Touristen liegen in der Umgebung. Wenn wir auf Google Maps
nachschauen, so finden wir mindestens 30 Strandhotels, die
bestimmt  über  schöne  Strände  verfügen.  Monrovia  ist  als
Hauptstadt gut an das internationale Flugnetz angebunden und
zudem  gibt  es  dort  Shoppingmöglichkeiten  und  ein  gutes
Nachtleben. Die Informationen im Internet sind dürftig, für
jemanden, der in Liberia lebt mag es interessant sein, all die
Strände zu beschreiben. 

Robertsport
Robertsport  ist  sicherlich  neben  Monrovia,  ein  Ort,  der
besucht werden sollte. Der Name beruht auf den  auf den ersten
liberianischen Präsidenten Joseph Jenkins Roberts. Die Stadt
liegt am Atlantik und ist gleichzeitig  die Hauptstadt des
Grand Cape Mount Countys.

Der portugiesische Seefahrer Pedro de Sintra erreichte 1461
als erster Europäer bei seiner Forschungsreise die Gegend. Der
Ort hat nur 4000 Einwohner ist, vor allem dort Fischer, die
zum Volk der Vai gehört. Es gibt dort einige Strände.

Von dort aus erreicht man den See von Piso, dem grössten See
Liberias. Dieser ist ca. 12 x 18 km gross und durch einen 3-4
km breiten Gürtel von Sanddünen vom Atlantik getrennt. Der See
hat eine sehr hohe Niederschlagsmenge, im bewaldeten Gelände
befinden sich weitere, du Süßwasserseen: Mono, Makasa, Jaa,
Jukano und Danu. Die Seen lohnen einen Ausflug. 

https://liberiareisen.com/liberia/straende/


Limbasa
Ein weiteres Badeziel ist Limbasa, dazu habe ich einen Artikel
in der New York gefunden. Der Ort liegt südlich von Monrovia
und ist ideal für ein paar schöne Tage am Strand.
Hier geht’s zum Artikel der New York Times zu Limbasa

Harper
Harper ist eine kleine Hafenstadt , Sitz vom Maryland County
mit 8000 Einwohner, unweit der Grenze zur Elfenbeinküste. Die
Region mit der Mündung des Hoffman River it reich an Klippen
und hat einen 10 km langen Dünenstreifen. Dahinter liegt die
Lagune Lake Sheperd.

Der Ortsname Harper ist den US-General Robert Goodloe Harper,
der dort eine Kolonie gründete, die später Liberia beigetreten
ist.  Dort  ist  auch  der  bedeutende  liberanische  Präsident
William  S.  Tubman  geboren.  Die  Gegend  eignet  sich  für
Badeurlaub.

https://www.nytimes.com/2017/09/01/travel/liberia-ancestral-tourism.html

